
Der nächste Schritt

Ein neuer Name in Sachen Containerchassis ist das bayerische
Fahrzeugbauunternehmen Humbaur. Nachdem Humbaur vor
zwei Jahren mit dem BIG ONE im Curtainsidersegment neu auf-
stellte, folgte jetzt das Containerchassis  BIG ONE CONNECT. Das
Chassis ist konzipiert für alle gängigen Containergrößen zwischen
20’ und 45’, je nach Containeraufnahme. Damit ist der BIG ONE
CONNECT flexibel einsetzbar und kann an den individuellen
Kundenbedarf angepasst werden.  

Der BIG ONE CONNECT hat ein Leergewicht von ca. 5,5 t und
ein zul. GG von 41 t. Das im Baukastensystem aufgebaute Fahr-
gestell, bestehend aus einem Grundrahmen, einem komplett 
geschweißten Schwanenhals und einem pneumatisch bedienbaren
Heckausschub ist serienmäßig tauchbadfeuerverzinkt und somit
optimal gegen Korrosion geschützt.

Robustes von Carnehl 

Der Name Carnehl ist ebenfalls eine noch unbekannte Größe
im Segment der Containerchassis. Das gilt allerdings nur für den
Namen. Chassis fertigt Carnehl bereits seit vielen Jahren; die wur-
den allerdings bis zum Frühsommer diesen Jahres von der Firma

Koch Fahrzeugkontor Bremen unter deren Eigennamen vermark-
tet. Die Kooperation wurde im April beendet; seitdem tragen die
Chassis aus Pattensen den Namen Carnehl.  

Im Lieferprogramm befinden sich gleich drei Chassisvarianten.
Das sind ein Hafenchassis, ein Containerchassis mit Heckaus-
schub und ein Containerchassis mit Mitten- und Heckausschub. 

Chassis mit Kühlaggregat

Die Anforderungen im temperaturgeführten Transport werden
strenger. Die Kühlkette darf unter keinen Umständen unterbro-
chen werden, um die Qualität der Produkte nicht zu gefährden.
Das ist insbesondere bei Isoliercontainern ohne eigenes Aggregat
problematisch. Auf den Containerschiffen und den Terminals 
in den Häfen werden spezielle Reefer-Box-Plätze mit externem
Kühlanschluss vorgehalten. Genau das bietet auch das neue 
Multifunktionscontainerchassis Euro 902 K von M&V Trailer. Das
Besondere: Das Chassis verfügt über ein Unterflurkühlgerät. Die
Integration des Kühlgerätes in das Chassis macht das Fahrzeug
noch flexibler und damit wirtschaftlicher. 

In Zusammenarbeit mit dem Aggregatehersteller konnte 
das Gerät in der Bauhöhe so modifiziert werden, dass es unter Ein-
haltung der erforderlichen Bodenfreiheit unter dem Rahmen
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